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Sich nach der Wahrheit anderer zu richten ist wie eine Falle. Die beste Methode, 
um die eigene Wahrheit zu erkennen, ist ihr zu begegnen und sie zu leben.                                                                                                                 
Brahma Kumaris                                                                                                                           

Die kleine Wolke Lily nimmt uns mit auf die Reise zu ihrer Wahrheitssuche und inspiriert uns damit, uns auf 
unsere eigene Reise zu unserer Wahrheit und Bestimmung zu machen. 

In Zeiten, in denen Kulturen immer mehr verschmelzen und Religionen zunehmend an ihre Grenzen kommen, 
wächst der Kreis der Sinnsuchenden. Zudem hat die Suche nach der Wahrheit und dem eigenen Weg, die 
Menschen von jeher angetrieben und beschäftigt. 



Buchinhalt: 

 
Lily, eine kleine, neugierige Wolke, folgt dem Ruf ihres Herzens und verlässt ihre Heimat, den Wolkenhimmel. 
Sie geht hinaus ins Ungewisse. Ihre Reise führt sie in verschiedene Länder und zu unterschiedlichen Menschen, 
zu deren Lebensgeschichte und Religion. Lily lernt so die großen Weltreligionen mit ihren Bräuchen, Gründern 
und Leitfiguren kennen. Was sie zu Anfang begeistert, stürzt sie während ihrer Reise immer mehr in einen 
tiefen Konflikt. »Welches ist der wirkliche Gott, die wahre Religion, der richtige Weg?« Zudem bemerkt Lily, 
dass sie sich dunkel färbt und den Weg zurück in ihre Heimat nicht mehr kennt.  
 
Eine berührende Geschichte über den Mut, seinem Herzen und seiner Bestimmung zu folgen und vor allem nie 
müde zu werden, auf der Suche nach dem eigenen Weg. 
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Die Figuren wurden von der Illustratorin Sharon Spitz liebevoll ins Leben gerufen. Sharon Spitz pendelt 
zwischen Berlin und Haifa. Sie ist regelmäßig bei Ausstellungen vertreten, zuletzt 2022 bei der Ausstellung 
"On Two, On Four" im „Tel Aviv Artists House“. Sie hat zudem vielfach Preise gewonnen. 2022 war sie die 
Gewinnerin des Jewish Children Book Award. sharonspitz.com  
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Miriam Bloching lebt in Berlin und arbeitet freiberuflich als Artdirectorin für Bücher & Magazine. Zu ihrem 
Portfolio gehören renommierte Verlagshäuser, Zeitungsverlage und Unternehmen wie Handelsblatt, 
Stuttgarter Zeitung, Tagesspiel, Siemens, BASF, Rowohlt, Suhrkamp, Büchergilde, C.H. Beck, um nur einige zu 
nennen. Sie hat eine Vielzahl an Preisen gewonnen und sich vor allem im Segment Bücher & Magazine einen 
Namen gemacht. miriambloching.com 
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INTERVIEW ZUM BUCH UND ZUR AUTORIN 
 
 
 
 
 
Wie kam Ihnen die Idee zum Buch? 
 
Religiöses Leben gehörte aufgrund meiner christlichen Erziehung von jeher zu meinem Alltag. Was mich jedoch 
immer irritierte, war das Alleinstellungsmerkmal hinsichtlich dem „einen Gott“ und der „wahren Religion“, 
welches die christliche sowie auch andere Religionen für sich beanspruchen. 
 
Dies hat bei mir schon sehr früh die Frage aufgeworfen: Gibt es wirklich nur den einen Gott? Und ist der 
christliche Gott tatsächlich der Richtige? Irren sich tatsächlich alle anderen oder vielleicht am Ende die Christen? 
 
Ich begann verschiedenste Literatur zu diesem Thema zu lesen, ich habe mich mit Menschen aus diversen 
Kulturen und Religionen unterhalten und in jeder Religion und deren Historie und Mystik recherchiert. Umso 
tiefer ich gegraben habe, umso mehr Gemeinsamkeiten habe ich gefunden und irgendwann festgestellt; im Kern 
kommen sich die Religionen ganz nah. 
 
Doch was hat sie schlussendlich veranlasst, darüber ein Buch zu schreiben?  
 
Ein Thema, was mich ebenso von jeher sehr beschäftigt hat, ist der Unfrieden zwischen den Menschen. Als ich 
irgendwann festgestellt habe, dass vor allem Religionen mit ihrem „Richtigkeitsanspruch“ und der teilweise 
fehlenden Offenheit und Akzeptanz für andere Wege, zu unglaublich viel Schmerzen und Unfrieden führen. 
 
Was wollen sie mit ihrem Buch bewirken? 
 
Mein großer Wunsch ist, das gegenseitige Verstehen und die Akzeptanz zwischen den verschiedenen Religionen 
und den unterschiedlichen Wegen seine Spiritualität zu leben, zu fördern. So viel Feindseligkeit und Zwist gibt es 
aufgrund Unwissenheit und den dadurch resultierenden Vorurteilen. Heute, in Zeiten in denen die Kulturen 
immer mehr verschmelzen, ist es wichtiger denn je, sich anderen Religionen und Kulturen zu öffnen, ohne dabei 
natürlich sich und die eigene Identität zu verlieren.  
 
Gibt es nicht schon genügend Bücher über Religionen? 
 
Es gibt in der Tat wohl selten zu einem Thema so viele Bücher wie zum Thema Religionen. Was jedoch auch 
dafür spricht, dass uns dieses Thema schon immer und immer noch beschäftigt. Das Thema Weltreligionen 
sowie Selbst- und Wahrheitsfindung wird meist in Sachbüchern besprochen. Leichter zu erfassen und zu lesen ist 
dieses Thema in einer spannenden Geschichte. Zudem spricht die einfache Sprache das Kind in uns an und holt 
den Leser dort ab, wo irgendwann seine Überzeugungen und Glaubenssätze festgelegt wurden, und es bietet 
eine tiefere Ebene des Verstehens. 
 
Was ist die Kernbotschaft in Ihrem Buch? 
 
Um seine Spiritualität zu leben, gibt es kein Richtig und kein Falsch. Alle Religionen folgen im Kern einer 
Wahrheit, diese zu leben kann sehr unterschiedlich sein. Lernen wir auf unser Herz zu hören, finden wir unseren 
Weg und unsere Bestimmung. Lilys Reise führt uns auf die Spur zu unserem eigenen Weg. 
 
 
Das hört sich für mich an, als würden wir keine Religion brauchen? 
 
Die Religionen und spirituellen Vereinigungen haben absolut ihre Berechtigung. Sie können uns einen 
wunderbaren Halt bieten durch die Gemeinschaft, durch Rituale und den gegenseitigen Austausch. Jeder sollte 
dabei jedoch die Möglichkeit behalten, seine Individualität zu leben und zu entwickeln. 
 
 



 
 
 
 
Der Leser möchte Sie besser kennen lernen. Erzählen Sie von sich: 
 
Als Kind des Südens wurde ich 1970 in Ulm geboren. Ich bin immer wieder in den 
Süden zurückgekehrt, obwohl mich meine Reiselust durch die ganz Welt und über 
alle Kontinente geführt hat. Für vier Jahre habe ich mit meiner Familie, meinem 
Mann und unseren beiden Töchtern (heute 20 und 18 Jahre alt) in China gelebt.  
 
 
Was zeichnet Sie aus? 
 
Meine Fähigkeit, mich in andere Menschen und Kulturen einzufühlen. Dem liegt 
eine Mischung aus Wissbegierde und große Empathie zugrunde, die mir Mutter 
Natur in die Wiege gelegt hat. 
 
 
Woher nehmen Sie Ihre Ideen oder Ihr Wissen? 
 
Von meinen Reisen, meinem Leben im Ausland, aber vor allem den Gesprächen mit Menschen, die mir tagtäglich 
begegnen und deren Geschichten mich immer wieder aufs Neue inspirieren. 
 
 
Womit verbringen Sie Ihre Zeit, wenn Sie keine Bücher schreiben? 
 
Am liebsten verbringe ich Zeit mit meiner Familie und mit meinen Freunden, aber mindestens genauso gerne bin 
ich alleine und in der Stille und genieße es, meine Gedanken treiben zu lassen. Beim Meditieren, Yoga und bei 
Bewegung in der Natur finde ich Kraft und Ausgleich. Und natürlich reise ich, wann immer es möglich ist. 
 
 
Wie geht es für Sie weiter? 
 
Ich lasse mich inspirieren und anleiten von dem was kommt und von den Türen die sich mir öffnen, genau da 
geht es weiter. 
 
 
Auf welche Bücher dürfen Sich die Leser als nächstes freuen? 
 
Aktuell schreibe ich an keinem Buch, habe aber Ideen für verschiedene Bücher. Ich lasse mich überraschen, 
welches als Nächstes geschrieben werden möchte. 
 


